
Ende September wurden die Preisträger des Deutschen Fassadenpreises 2008 in Münster geehrt. 

Edel war der Rahmen und hoch- 
karätig die Arbeiten, die gewür- 
digt wurden: am 24. September 
zoo8 wiirclen die Preisträger des 
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Deutschen Fassaderipreises 
2008 auf Gut Havichshorst in 
Miinster von Vertretern des Aus- 
lnbers I<rillux geehrt. 
Brillux-Marketingleiter Frank 
Diisny begriigte die Gäste lind 
hob a ~ i l  die Vorteile clercii Teil- 
i~ahiiie a i i  so cirierii Wcttbewerb 
~ ib :  „Die Firrneri, die sich an dic- 
seni Deiltsctien F'~ssadenpreis 
beteiligt haben, gehören schoii 
heute ZLI den Gewinnern. Denn 
clirrcli ihre individuellen Kon- 
zepte iii der Fassadengestaltung 
und die damit verbundenen 
Maßnahmen habcn Sie bereits 
einen Weg eingeschlagen und 
den erforderlichen Einsatz für 
Aufmerksamkeits- und Auf- 
tragsgewini-i erbracht. Gleichzei- 
tig kann man diese IJnterneh- 
men aber auch als doppelte Ce- 
winner bereichiieii, deili~ neben 
dem Erfolg, cleri sic fiir ihre Fir- 
rria errrictien, stehen diese Be- 
triebe fiir das Iinageeiriergesam- 
ten Gruppe. 
Insgesamt gab es mehr als :ja 
Einreichun.-eil. was die Leistun- 
gen der Preisträger noch mehr in 
den Fokus stellt. Brillux-Ge 
schäftsfiihrer Michael Thomp 
son richtete Gnrßworte an die 
zahlreichen Gäste und würdigte 
die Leistungen der Gewinner, 
doch auch aller anderen, die 
durchweg gute Arbeiten leis- 
teten und sich ebenfalls am 
Wettbewerb beteiligten. Festred- 
nerin war Andrea Eigel, Ge- 
scliäftsfiilirei i i i  tlcr- Kalcidos-kop 

Die Preisträger mit Jurymitgliedern und Mitarbeitern des Auslobers. 

Stärken der Lcistilrigsfähigkeit fassaden." Prof. jürgen Braun 
der Branche. Ein weites Felcl niit überreichte gemeinsam mit 
großartigen handwerklichen Frank Dusny die Preise an die 
Leistungen zeigt clic Gruppe der Gewinner des Deutschen Fassa- 
Historischen Gebäude und Stil denpreises. 

I;)mrMslerrnacht's! 
Als Ceheimtipp entpuppte sich die Sommermesse des Farben- 
und Lackherstellers ZERO in Kassel. 

Marketing Servicc GmbH. I Ihr 
17ienia: ,,Die Iritlivjdiialität vor1 Malcrprofis tiiis iiber i c o  Beme 
Mensclien uiicl clcrcri Urripng ben der Region - von Hilcles- 
damit." heim iibcr Goslar, GOttingeri, 
Der Jury-Vorsitzen(le, I'rot. Jür-  Eschwege, Schlitz uritl r.iatiir-lich 
gen Braun, ging aur die einge- riiiitl uni Kassel - inforinierteri 
reichten Arbeiten und preis- sich auf dem Gelände dfi ZERO 
gekrönten Objekte ein: ,,Es zei- Profi-Malermarktes über neues- 
gen sich an der Zahl irnd der Do- te Produkttrends in den Berei- 
tierung der Auszeichnungen chen Innenraumdesign und Fas- 
und Preise, die die Jury einstim- sade. Elf Hersteller präsentierten 

Prof. Jürgen Braun Fotos: 6nllux inig vorgenommen hat, spezielle praktische Highlights für den 

inodemeri Maler - voin Spezial- 
werkzeug bis zu innovativen Bo- 
den- und Wandklägen. Ins- 
besondere die akt~teIlen Weiter- 
entwickl~~ngen bei Wär- 
medämmverbundsystemen stie- 
ßen bei den Verarbeitern auf r e  
ges Interesse. Eingerahmt war 
die Veranstaltung von einem il- 
lustren Freizeitprogramrn für 
Jung und Alt. 
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